
Positionen FDP Mettingen

Energie:
Die Liberalen begrüßen dem Grunde nach dem Bau von PV-Anlagen, diese müssen aber auf 
eigenen Willen und Interesse umgesetzt werden und nicht unter Zwang und Verpflichtung, so wie es
die Grünen fordern. Sinnvoll wäre unserer Meinung nach einer adäquaten Aufklärung über diese 
Anlagen, ihre Vor-, Nachteile, Voraussetzungen, Förderung und Kosten. Eine Förderung durch die 
Gemeinde sehen wir kritisch.

Bildung:
Die Liberalen Mettingen stehen für eine optimale und umweltfreundliche Ausstattung der Schulen. 
Wir fördern sinnvolle digitale Investitionen.
Daher sind für uns digitale Lernmöglichkeit für Schüler an allen Schulen notwendig.  Auch die 
Kooperation zwischen Schule, Handwerk und Wirtschaft sollte weiter verstärkt werden. Für uns ist 
ein Meister genau so viel wert wie ein Master. Darum sollten bei Jugendlichen schon frühzeitig die 
Interessen für handwerkliche Arbeit geweckt werden.

Soziale Marktwirtschaft:
Wir müssen alles daransetzen, dass sich Betriebe hier heimisch fühlen und sich je nach Bedarf 
weiterentwickeln oder neu ansiedeln können. Dieses ist nicht nur positiv für den Betrieb, sondern 
auch für die Gemeinde Mettingen und sichert den Wohlstand für die Kommune und ihre Bürger.
Wir fördern die Bereitstellung preiswerten Baulandes. Wir achten darauf, dass Schulen und Betriebe
frühzeitig vernetzt werden; dies fördert die Ausbildungschancen junger Menschen.

Gründer:
Der Standort Mettingen muss für bestehende Firmen sowie Firmenneugründungen interessant 
gestaltet werden. Dazu zählt nicht nur der Abbau von Bürokratie, sondern auch wirtschaftliche 
Unterstützung wie z.B. durch zeitlich begrenzte Senkung des Gewerbesteuerhebesatzes.
Die Verwaltung sollte als Vermittlungsplattform für Gründer und Interessierte mit der WEST sowie 
der FH in Steinfurt dienen.

Natur/ Umwelt:
Eine unversehrte Umwelt ist essenziell für das Wohlergehen aller Lebewesen. Wichtig hierbei ist 
uns das Erhalten aber auch das Fördern der Natur. Dazu gehören Aufforstung und das Erschaffen 
von neuem Lebensraum und Nahrungsquellen für die Tierwelt. Bei dem Vorhaben ist es uns 
wichtig, dass langfristig geplant werden kann und sich die Bemühungen auch über Jahre hinweg 
tragen; z.B. Ausbau von Hecken, Blühstreifen und Baumpflanzungen. Die Gemeine Mettingen 
benötigt ein Natur–und Umweltkonzept in dem nicht nur die Hauseigentümer bedacht werden, 
sondern auch die Gemeinde Mettingen selbst ihren Anteil beisteuern muss. Hierzu gehört unserer 
Meinung nach die Begrünung der kommunalen Gebäude zum Schutz heimischer Tier- und 
Pflanzenarten. Auch die Förderung innovativer Klima–und Umweltmaßnahmen sollte in Mettingen 
stärker vorangebracht werden.
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Familie:
Familien sind eine der wichtigsten Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Wir werden Familien und 
Jugendliche gezielt dort unterstützen, wo sie Hilfe brauchen. Sei es auf finanzieller Basis, bei 
Behördengängen und Anträgen oder bei Problemen und Problemfällen innerhalb der Familie. Aber 
auch das kommunale Angebot für Familien muss ständig erweitert und verbessert werden.
Hierzu gehört eine bedarfsgerechte und zukunftsorientierte Planung der Kindergartenplätze die an 
den aktuellen Bedürfnissen der Kinder angepasst werden sollte. Die Förderung der Kinderbetreuung
und deren Versorgung ist uns sehr wichtig, so wie auch die Weiterbildung der Erzieher/innen. Eine 
Stärkung der Kinder- und Jugendarbeit sollte nicht nur im Kindergarten und in der Schule 
stattfinden, sondern auch bei Freizeitaktivität wie z.B. im Sport oder im Verein.

Finanzen:
Solide Finanzen sind die Basis für eine gut funktionierende Kommunalpolitik. Darum ist für uns 
Freie Demokraten ein verantwortungsvolles haushalten sehr wichtig. Es muss in die Zukunft 
investiert werden. Die Bürgerinnen und Bürger, sowie die Betriebe erwirtschaften das Geld welches
dann der Kommune zur Verfügung steht. Daher ist den Liberalen ein maßvoller Umgang mit den 
Steuergeldern der Bürgerinnen und Bürgern sehr wichtig. Hierzu gehört z.B. eine möglichst 
niedrige Kreisumlage. Aber auch den Tourismus wollen wir stärken um Mettingen über die 
Gemeindegrenzen hinaus attraktiver und bekannter zu machen.  

Digitalisierung:
Wir wollen den Digitalen Ausbau der Kommune weiter voranbringen. Dazu zählt für uns nicht nur 
der flächendeckende Glasfaserausbau im Ortskern, sondern dass die Digitalisierung jedem in 
Mettingen zu Gute kommt. Hierzu zählen für uns kostenfreie WLAN-Hotspots und Freifunk in 
Mettingen. Auch einen einfachen, sicheren Zugang für Bürger und Bürgerinnen zu unserer 
kommunalen Verwaltung muss gewährleistet werden. Künftig wird die interkommunale 
Zusammenarbeit immer bedeutender.

Wohnen und Soziales:
Mettingen muss sich in den Bereichen Wohnungsbau, Jugendarbeit und seniorengerechtes Leben 
weiterentwickeln. Wir Liberalen möchten neue Projekte anstoßen und auch bestehende Projekte 
unterstützen und sie weiterentwickeln. Dazu gehören die weitere Ausweisung von Wohngebieten 
und Bauflächen, Förderung sozialen Wohnungsbaus, Barrierefreiheit in Mettingen weiter planen 
und umsetzen und die Jugendsozialarbeit weiter fördern.

Sport, Kultur und Vereinsleben:
Vereine sind wichtige Einrichtungen, die zum sozialen Leben und zum Erscheinungsbild einer 
Kommune dazugehören. In einer Vielzahl von Vereinen wird nicht nur Sport gemacht oder 
kulturelles und traditionsreiches Brauchtum gepflegt und weitergegeben, sondern das soziale 
Miteinander gefördert. Darum sollten Vereine sowie deren Übungsleiter weiter gefördert und 
unterstützt werden, besonders die, die sich im Jugendsport engagieren. Auch die Kunst und 
Kultureinrichtungen in Mettingen sollten verstärkt gefördert werden.

46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91



Infrastruktur:
Die Infrastruktur ist wichtig für jede Kommune, dieses betrifft nicht nur den Ortskern sondern auch 
die Randgebiete. Daher sollten in den Außenbereichen von Mettingen die Straßen erhalten und 
barrierearm gestaltet werden, um die Außenbereiche von Mettingen aufzuwerten.
Der Weiterbau der K24 und deren Anbindung an das neue Gewerbegebiet Nordschacht sollte weiter
vorangebracht werden. Den Liberalen sind sichere Radwege innerhalb der Kommune aber vor 
allem auch im Außenbereich von Mettingen sehr wichtig. Dazu sollte ein Radwegekonzept für 
Mettingen, zur Planung von Radwegen z.B. nach Osnabrück sowie anderen Nachbarkommunen 
erarbeitet werden, die auf Sicherheit und den immer aktuellsten Standards bzw. Erkenntnissen 
anpasst sind.
Die Mettinger Liberalen sind auch weiterhin gegen die Reaktivierung der Bahn durch Mettingen, 
können sich aber ein Konzept zur Ortsumführung der Bahntrasse vorstellen.

Tecklenburger Nordbahn:
Wir Mettinger Freie Demokraten sind gegen die Reaktivierung der Tecklenburger Nordbahn, unter 
Anderem weil laut Gutachten sich die gesamten Reaktivierungskosten auf ca. 42 Millionen Euro 
belaufen sollen. Dabei gibt es eine bereits bestehende, gut ausgebaute und flexible Schnellbuslinie 
für die gleiche Strecke. Die Schnellbuslinie hat derzeit 38 Haltestellen und könnte nach Bedarf 
erweitert werden. Bei der Bahn hingegen sind 8 Haltestellen geplant und der Zubringerverkehr zu 
den Bahnhöfen muss zusätzlich noch mit Bussen organisiert werden. Dieses gilt vor allem für die 
ländlichen Bereiche der Kommunen.
Wir gehen auch nicht davon aus, dass die Fahrgastzahlen aus dem Gutachten von ca. 5600 Personen
pro Tag erreicht werden können denn derzeit befördert die Buslinie S10 Und S11 pro Tag ca. 3.250 
Fahrgäste. Die Buslinien werden derzeit mit rund 1 Million Euro im Jahr aus öffentlichen Mitteln 
bezuschusst. Sollte die Bahn ihre prognostizierten Fahrgastzahlen von 5600 erreichen, beträgt der 
öffentliche Zuschuss drei Millionen Euro. Umso niedriger die Fahrgastzahlen, umso höher der 
Zuschuss. Zusätzlich fallen dann noch die Kosten für den Zubringerverkehr an.
Viele der bebauten Grundstücke entlang der Bahn würden deutlich an Wert und Lebensqualität 
verlieren.
Insgesamt soll bis zu 72-mal am Tag der Personenverkehr durch Mettingen rollen (zwischen 6 und 
22 Uhr), dieses ist im Durchschnitt alle 15 Minuten. Alle 15 Minuten in dem der Ortskern stillsteht 
und dann Rückstaus zum täglichen Bild des Erholungsorts Mettingen dazu gehören. Besonders 
belastet wären die Kreuzungen bei der Firma Agternkamp, Edeka und beim alten Friedhof. Die 
Kreuzung am alten Friedhof ist in der Zeit des Schulbusverkehrs am Morgen und in der Mittagszeit 
schon generell sehr stark belastet und würde durch die Bahn noch weiter verschärft und ausgereizt, 
dieses könnte sich dann über die Kreuzung bei Lidl weiter ausdehnen.
Auch die Firma Coppenrath &Wiese würde erheblich beeinträchtigt. Dieses wird sich bei der Waren
An- und Auslieferung, so wie beim An- und Abfahren der Mitarbeiter beim Schichtwechsel spürbar 
bemerkbar machen. Für den Fall einer Reaktivierung der Bahn und Beeinträchtigung der 
Firmenabläufe, hat Coppenrath &Wiese angemerkt, keine weiteren Investitionen in den Standort 
Mettingen zu tätigen. Da Coppenrath &Wiese zu den größten Arbeitgebern der Region zählt und 
sich dieses auch in der Gewerbesteuer bemerkbar macht, müssen wir alles daran setzen das sich der 
Betrieb hier weiter hin zuhause fühlt und sich nach Bedarf weiter entwickeln kann. Dieses ist nicht 
nur positiv für den Betrieb, sondern auch für die Gemeinde Mettingen und sichert den Wohlstand 
für die Kommune und ihre Bürger.
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Landwirtschaft
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